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Schnadegang der Stadt Menden 2015 
Das Kulturbüro organisiert Schnadegang für Samstag, den 19. September 2015  
 
Der diesjährige Schnadegang der Stadt Menden umfasst das fünfte Teilstück und findet am 
Samstag, den 19. September 2015 unter der Leitung des Sauerländischen Gebirgsvereins (SGV) 
Abteilung Menden statt. Die Grenzbegehung der fünften Teilstrecke (Länge ca. 13 km) beginnt 
um 14.00 Uhr in Menden-Halingen an der Einfahrt zum Bauernhof Lorenz (Langscheder Ruhr-
brücke). Die Wegstrecke führt entlang dem Naturschutzgebiet Abbabach.                 
Nach ca. der Hälfte der Wegstrecke wird eine Rast eingelegt. 

In der alten Grundschule bzw. der Mehrzweckhalle Halingen findet der diesjährige Schnadegang 
seinen gemütlichen Abschluss. Die Bewirtung der Schnadegänger übernimmt in diesem Jahr die 
Dorfgemeinschaft  Halingen. 

Auf Grund der freundlichen Unterstützung des Heimat- und Verkehrsvereins Menden-Sauerland 
e.V. kann für die Hin- und Rückfahrt ein Bus genutzt werden. Hinfahrt: 13.00 Uhr ab Lendring-
sen, Sparkasse, 13.15 Uhr ab Menden, Westwall, 13.25 Uhr ab Platte-Heide, Schule, 13.40 Uhr 
ab Schwitten, Schule, 13.50 Uhr ab Bösperde, Grundschule (Heidestraße), 14.00 Uhr an Halin-
gen, Langscheder Ruhrbrücke. 

Für die Rückfahrt steht um ca. 19.00 Uhr an der Mehrzweckhalle  der Bus bereit und fährt die 
Teilnehmer zurück in ihre Heimatorte. 

Die Teilnahme am Schnadegang 2015 wird auf Wunsch im Schnadegangsausweis bescheinigt. 
Hierzu ist es erforderlich, dass die bereits ausgestellten Ausweise mitgebracht werden. Erstgän-
ger erhalten ihren Ausweis am Ende der Wegstrecke. 

 

 
  
 

 

 

 

 

 

 

 




